an das

Landesamt für Gesundheit und Soziales ‑ (LAGuS)

Abteilung Arbeitsschutz und technische Sicherheit

	 FORMCHECKBOX 

Dezernat Schwerin

Friedrich-Engels-Str. 47 

19061 Schwerin
	 FORMCHECKBOX 

Dezernat Rostock

E.‑Schlesinger Str. 35

18059 Rostock
	 FORMCHECKBOX 

Dezernat Stralsund

Heinrich‑Mann‑Str. 62

18435 Stralsund
	 FORMCHECKBOX 

Dezernat Neubrandenburg

Neustrelitzer Str. 120

17033 Neubrandenburg

	Tel.: 0385/ 3991‑102

Fax: 0385/ 3991‑155
	Tel.: 0381/ 331-59000

Fax: 0381/ 331-59048
	Tel.: 03831/ 3798-0

Fax: 03831/ 3798‑50
	Tel.: 0395/ 380-59607

Fax: 0395/ 380-59730


Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung

zum Abbrennen eines Kleinfeuerwerks

	Antragsteller:
	
	Durchführender:
	(wenn vom Antragsteller abweichend)

	
	
	
	

	     
	
	     
	     
	
	     

	Name
	Vorname
	Name
	Vorname

	
	
	
	

	     
	
	     
	     
	
	     

	geb. am
	Telefon/Fax
	geb. am
	Telefon/Fax

	
	
	
	

	     
	     

	Straße, Hausnr.
	
	Straße, Hausnr.
	

	
	
	
	

	     
	     

	PLZ, Ort
	
	PLZ, Ort
	


 FORMCHECKBOX 
 a) 
Ich beantrage hiermit die Freistellung vom Verwendungsverbot des § 23 Abs. 2 gem. § 24 Abs. 1 der 1. SprengV.

 FORMCHECKBOX 
 b)
Ferner beantrage ich die zum Erwerb des vorgesehenen Kleinfeuerwerks notwendige Ausnahme 
vom § 22 Abs. 1 gem. § 24 Abs. 1 der 1. SprengV.

	Anlass:
	     

	
	
	
	

	Veranstaltungs- bzw. Abbrennort:
	     

	
	Straße, Haus-Nr.
	
	

	
	     

	
	PLZ, Ort
	
	

	Veranstaltungstag:
	     
	
	Abbrennzeit:
	     

	
	
	(muss bis 24:00 Uhr beendet sein)
	Uhrzeit von – bis 


Art und Umfang des Feuerwerkes

	Lfd. Nr.
	Anzahl
	Kategorie
(Klasse)
	Art (Raketen, Batteriefeuerwerk, Vulkane, Fontänen, Lichterbilder)
	Kaliber (mm)
	Steighöhe

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     

	     
	
	     
	     
	     
	     


 FORMCHECKBOX 
 c)
Ich versichere, dass ich der Grundstückseigentümer des Abbrandortes bin bzw. das Einverständnis des Grundstückseigentümers vorliegt. 
 FORMCHECKBOX 
 d)
Das Abbrennen findet nicht in der Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen oder besonders gefährdeten Objekten statt.
 FORMCHECKBOX 
 e)
Die Entfernungen zu besonders brandempfindlichen Objekten betragen:


- reetgedeckte Gebäude




      m


- Holz- u. Erntegutlager 




      m

- Tankstellen






      m

- Andere 






      m
 
[Bezeichnung:

      ]

     
	Ort, Datum
	
	Unterschrift des Antragstellers


Hinweise:
Für die Ausnahmegenehmigung wird eine Gebühr von 120,- € erhoben.
Der Antrag ist mindestens 2 Wochen vor der Veranstaltung zu stellen, andernfalls ist eine rechtzeitige Bearbeitung nicht sichergestellt.
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